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Neue Regelungen zu Kontakpersonennachverfolgung und Quarantäne in der 

Kindertagesbetreuung und Kindertagespflege 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 

die Infektionszahlen steigen, wie in ganz Deutschland, aktuell auch in Augsburg in bisher unge-
kannte Höhen. Deshalb bedarf es laut Gesundheitsamt aufgrund des Beschlusses der Ministerprä-
sidenten-Konferenz einer Priorisierung der Kontaktpersonennachverfolgung auch in Augsburg. 
Diese Änderungen vollziehen ebenso bereits viele andere Kommunen bzw. werden sie in diesen 
Tagen vollziehen.  
 
Über diese neuen Regelungen im Bereich der Kitas und Schulen möchten wir Sie im Folgenden 
nun genauer informieren und zugleich Anregungen aus einem Gespräch mit Elternbeiräten der 
Kitas vom Mittwoch dieser Woche aufgreifen. 
 
Priorisierung der Kontaktpersonen-Nachverfolgung 
Priorisiert werden Menschen, die besonders gefährdet sind, einen schweren Verlauf zu haben. Das 
Gesundheitsamt wird sich deshalb aktuell auf Einrichtungen in der Pflege, der Krankenversorgung 
und ähnliche Einrichtungen fokussieren. Eine Kontaktpersonennachverfolgung durch das Ge-
sundheitsamt wird deshalb bis auf weiteres bei Einrichtungen der Kindertagesbetreuung 
und der Tagespflege ausgesetzt. In integrativen Einrichtungen, die ja besonders gefährdete Kin-
der betreuen, findet die Kontaktpersonennachverfolgung weiterhin im gewohnten Maße statt. 
 
Anbei übersenden wir Ihnen zur Kenntnis das Schreiben des Gesundheitsamtes mit den neuen 
Regelungen für die Kindertagesbetreuung und Kindertagespflege. 
 
PCR-Positiv Getestete 
Eine Kontaktaufnahme des Gesundheitsamtes bei PCR-Positiv Getesteten findet weiterhin statt. 
Eine Isolation von positiv Getesteten ist dementsprechend weiterhin notwendig, geboten und wird 
auch weiterhin kontrolliert. 
 
Hinweis:  
Bei einem positiven Schnelltest müssen die Kinder zuhause bleiben und einen PCR-Test machen. 
Wenn der PCR-Test positiv ist, informieren Sie bitte die Kitaleitung. Diese informiert dann die El-
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tern der betroffenen Gruppe über ein Infektionsgeschehen. Wir bitten Sie, ein Selbstmonitoring ih-
res Kindes über 14 Tage zu machen. Mit einem Schreiben Ihrer Kita über ein Infektionsgeschehen 
in der Gruppe ihres Kindes, bekommt ihr Kind die Berechtigung eines PCR-Tests. 
 
Lolli-Testungen in den Kitas 
Die PCR-Pooltestungen in den Kitas sind gut angelaufen. Die PCR-Lollitestungen sind nicht nur 
eine kindgerechte, sondern aufgrund ihres PCR-Niveaus auch eine sichere Testvariante. Sie tra-
gen dazu bei, die Kindertagesbetreuung weiter aufrecht erhalten zu können. Ich möchte den Eltern, 
deren Kinder bereits an den Pooltestungen teilnehmen, dafür danken, und an alle Eltern, die noch 
zögerlich sind, appellieren, an den Pooltestungen teilzunehmen, wenn diese in Ihrer Kita durchge-
führt werden. Und Eltern, deren Kinder Einrichtungen besuchen, die noch nicht an den Pool-Tes-
tungen teilnehmen, möchte ich mitgeben: bei Interesse können nach wie vor Kitas, die nun eben-
falls die Pooltests in ihren Einrichtungen anbieten möchten, sich uns anschließen. Bitte melden Sie 
sich bei Bedarf gerne bei uns. 
 
Testnachweispflicht 
Wie Sie wissen, besteht in den Kitas derzeit eine Testnachweispflicht, der auf verschiedenen We-
gen nachgekommen werden kann. Gerade was den Testnachweis durch die „glaubhafte Versiche-
rung“ der Eltern betrifft, das Kind negativ getestet zu haben, bitten wir Sie in Absprache mit dem 
Gesundheitsamt dringend darum, künftig die Testkassetten der Selbst-/Schnelltests in die Kita 
mitzubringen. Wir wissen, dass Sie als Eltern in den allermeisten Fällen korrekt angeben, das 
Kind negativ getestet zu haben. Auf diesem Wege können wir aber mehr Sicherheit in die Kinderta-
geseinrichtungen bringen. Unser Ziel ist es nicht, hiermit die Testung der Kinder für die Eltern zu 
erschweren, sondern für einen möglichst effektiven Infektionsschutz in den Kitas zu sorgen und so-
mit Ihr Kind zu schützen. 
 
Informationen für berufstätige Eltern 
Die Regierung von Schwaben hat eine Hotline rund um das Thema Infektionsschutzgesetz und 
Verdienstausfallentschädigung nach dem IfSG eingerichtet. Diese erreichen Sie unter der Rufnum-
mer 0821 327-3596. 
 
Weitere Informationen stellt auch das Bundesgesundheitsministerium zur Verfügung unter 
https://www.zusammengegencorona.de/informieren/arbeit-und-studium . 
 
In den nächsten Tagen stellen wir den Kitas noch Muster zur Verfügung, mit denen die Kitas Ihnen 
bestätigen können, dass ein positiver Fall in der Gruppe aufgetreten ist. 
 
Ich hoffe, Ihnen mit diesen Informationen die nötige Klarheit verschaffen zu können. Sollten Sie 
noch Fragen haben, melden Sie sich gerne bei uns! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
                                                                                    
 
 
 
Martina Wild       
Bürgermeisterin       
Referentin für Bildung und Migration    
 
Anlage 
Schreiben des städtischen Gesundheitsamtes an die Einrichtungen der Kindertagesbetreuung 


